
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen einer fröhlichen Einweihungsfeier, die von den
Schülerinnen und Schüler der Grundschule Eikamp, dem
Turnverein, dem Bürger- und Förderverein sowie dem Thea-
ter- und Maiverein mit musikalischer Begleitung der Bergi-
schen "Gaudi Buam" gestaltet wurde, ist der neue Schulan-
bau mit Mehrzweckraum seiner Bestimmung übergeben wor-
den. Mit den Vertretern der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden, die die Segnung vornahmen, war also
alles vertreten, was das Ortsleben in Eikamp ausmacht. Das
Bauwerk ist in jeder Hinsicht gelungen, es passt sich der
Schule in hervorragender Weise an und kann wohl als
besondere architektonische Auffälligkeit in der Ortslage
bezeichnet werden. Darüber hinaus gehören zu den erwäh-
nenswerten Umständen, die erstaunlich kurze Bauzeit von
5,5 Monaten, die außerordentlich akkurate vorbildliche Arbeit
der Handwerksbetriebe sowie das deutliche Kostenbewusst-
sein in allen Gewerken, was zu einer Einsparung von über
100.000 Euro bei einer Gesamtkalkulation von ca. 700.000
Euro geführt hat. Alles zusammen fast ein kleines Wunder,
was dieses gemeindliche Schulprojekt betrifft.

So konnte man an diesem Vormittag viel Fröhlichkeit und
Dankbarkeit bei den Bürgerinnen und Bürgern, ja bei allen
Beteiligten erfahren, ein strahlend blauer Himmel über
Eikamp krönte das Fest.

Die Realität der öffentlichen Finanzkrise hat uns in Odenthal
dennoch nicht verlassen, wir mussten im laufenden Jahr bis
heute einen Gewerbesteuereinbruch von über 700.000 Euro
hinnehmen. Dies ist ein Zeichen der zur Zeit sehr schwieri-
gen wirtschaftlichen Situation unseres Landes, die selbstver-
ständlich nicht an Odenthal vorbeigeht. Folge dieser Situati-
on ist im übrigen auch, dass die Daten des Bundes und Lan-
des, die für eine seriöse Haushaltsplanung im Jahre 2004
vorliegen müssen, erst Mitte November für die Verwaltungen
erreichbar werden. Deshalb konnten wir nicht wie in den letz-
ten Jahren üblich, bereits im Oktober den Haushaltsplanent-
wurf für das neue Jahr 2004 vorlegen. Vielmehr muss die

Einbringung dieses Etatentwurfs auf die Ratssitzung am 16.
Dezember verlegt werden, so dass sich die Haushaltsplan-
beratung für den Etat 2004 bis in den März des nächsten
Jahres hineinziehen werden. Dies ist aus Sicht der Verwal-
tung und des Rates gerade noch vertretbar, da man davon
ausgeht, dass in den ersten zwei Monaten Auszahlungen
über die gesetzlichen Pflichtaufgaben hinaus nicht erfolgen
müssen. 

Ich wünsche Ihnen in der kommenden Zeit noch schöne, ggf.
goldene und sonnige Herbsttage.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister, Johannes Maubach
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Pflegewohnstift Odenthal 
eröffnet Informations- und Beratungsbüro
Am 01. Februar 2004 nimmt das Pflegewohnstift St. Pankra-
tius in Odenthal offiziell seinen Betrieb auf. Aber schon jetzt
können sich interessierte Bürger, Seniorinnen und Senioren
oder ihre Angehörigen ganz zwanglos über das Angebot der
Stiftswohnungen und der Pflegeplätze des neuen Senioren-
zentrums informieren.
Zu diesem Zweck wird ab Mittwoch, dem 06. Oktober 2003
vor Ort in einem Bürocontainer an der Altenberger-Dom-
Straße 19 in Odenthal ein Beratungs- und Informationsbüro
eröffnet. Dort stehen die künftige Stifts- und Pflegedienstlei-
terin Frau Bauchmüller an folgenden Tagen für Informations-
und Beratungsgespräche zur Verfügung:
Dienstags und Donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden wird eine vorherige Terminab-
sprache empfohlen. Darüber hinaus können jederzeit unter
der Rufnummer 0221-93576-19 individuelle Termine verein-
bart werden.

Gemeinde vermietet Bürogebäude
Die Gemeinde Odenthal vermietet ab 01.04.2004 an der Ber-
gisch Gladbacher Straße ein Bürogebäude 

(Nutzfläche insges. 252,39 qm ohne Kellerräume)
auf Grundstück von 1.298 qm 
mit Garage und 7 Pkw Dauerstellplätzen. 
Im EG 3 Büroräume, Besucherraum, Abstellraum,
WC Damen, WC Herren, Flur. 
Im OG 3 Büroräume, Teeküche, Garderobe, 
WC Damen, WC Herren, Flur. 
Im DG 3 Archivräume, Flur. 
Bushaltestelle direkt vor dem Gebäude. 
Mietpreis 2.061,53 ‡/Monat zzgl. Nebenkosten. 

Nähere Auskünfte erteilt Frau Haasbach, Fachbereich II,
Tel.: (0 22 02) 710-123.

Information des Bürgerbüros 
für USA-Reisende
Die USA haben die geplante Bestimmung, dass jeder Rei-
sende ab 01.10.2003 einen eigenen maschinenlesbaren Rei-
sepass (bordeauxfarben) benötigt, bis zum 26. Oktober 2004
verschoben. Das bedeutet, dass die Einreise in die USA bis
zu diesem Zeitpunkt nicht nur mit dem maschinenlesbaren
Reisepass , sondern auch weiterhin mit dem vorläufigen Rei-
sepass bzw. dem Kinderausweis (nur mit Lichtbild) möglich
ist. Stand: 10. Oktober 2003
Ansprechpartner: Barbara Jeschonek / Nicole Wolf

Bürgerbüro (02202) 710-132 / 133

Bezirksdienst Odenthal teilt mit: 

Neue Sprechstunden bei der Polizei
Dieter Schnaubert vom Bezirksdienst der Polizei in der Dorf-
straße 1 in Odenthal teilt mit, dass sich auf vielfachen
Wunsch der Odenthaler Bürgerinnen und Bürger die Sprech-
stunden des Bezirksdienstes geändert haben: 
Wie bisher steht Polizeioberkommissar Schnaubert 

montags, dienstags, mittwochs und freitags 
in der Zeit von 12:00 - 13:00 Uhr 
den Bürgern für ihre Anliegen zur Verfügung. 

Die Sprechstunde am Donnerstag wird von bisher 
16:00 - 17:00 Uhr auf nunmehr 
18:00 - 19:00 Uhr verlegt. 

Telefonisch ist die Odenthaler Wache unter (02202) 7 80 36,
per Fax unter (02202) 78037, zu erreichen.
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Neues Vereinshaus in Odenthal

AWO weiht Neubau ein
Am 10. Okt. 03 war es soweit. Die Arbeiterwohlfahrt Oden-
thal hat endlich einen neuen Mittelpunkt. Im schönen Scherf-
bachtal konnte der Verein vor einigen Jahren ein Grundstück
pachten, das dann mit einem Vereinshaus bebaut wurde. Es
sollte ein bequemes, senioren- und behindertengerechtes
Gebäude werden. Zur Verwirklichung des Projektes beteili-
gen sich viele ortsansässige Unternehmen und Sponsoren.
So hat die Glückspirale eine sehr große Geldsumme zur Ver-
fügung gestellt, die Firma Harbeke aus Köln hat eine kom-
plette Küche gesponsert  und die Raiffeisenbank einen
Zuschuss für die Inneneinrichtung gegeben. Genau so ist zu
erwähnen, dass Gerd Kortschlag (Stellv. Vorsitzender) mit
guten Verbindungen und vor allem mit tollen Ideen einen
erheblichen Teil an der Umsetzung beigetragen hat. Kräftig
haben auch Georg Pohlmann, Willi Kasten und Johannes
Schneider am Bau mitgewirkt, damit dieses Werk gelingt.
Bei der gelungenen Einweihungsfeier waren nicht nur viele
Mitglieder von dem Haus begeistert, sondern auch der Bür-
germeister J. Maubach und die Stellv. Bürgermeisterin M.
Thiemig sowie einige Vertreter der ortsansässigen Parteien.
Musikalisch hat R. Muzelin die Feier freundlicherweise
begleitet.
Dieses neue Vereinshaus soll den Mitgliedern und Freunden
als Treffpunkt für Veranstaltungen, Spielnachmittage und
Kurse dienen. Für Familienfeiern ist diese Anlage hervorra-
gend geeignet, da nicht nur ein großer Raum zur Verfügung
steht, sondern auch eine Terrasse die zu allerlei Aktivitäten
einlädt. Arbeiterwohlfahrt Odenthal e.V., Hans Mettig, Tel. -
Nr. 02174 494585 

Spaß und Freude im Umgang mit Menschen

Mitwirken bei der AWO
Die Arbeiterwohlfahrt Odenthal e.V. hat ein attraktives Ver-
einsleben zu bieten. So sind  Spielnachmittage, Veranstal-
tungen und Ausflugsfahrten ein fester Bestandteil die durch
aktive Betreuerinnen organisiert werden. Unsere Idee ist nun
mit dem neuen Vereinshaus in Odenthal-Steinhaus das
Angebot zu erweitern und neue Veranstaltungen zu ent-
wickeln und den Mitgliedern und Freunden der AWO anzu-
bieten. Hierbei würden wir uns freuen, wenn wir neue Kräfte
finden könnten, die Freude und Spaß haben mit Menschen
umzugehen.
Der Ortsverein der AWO Odenthal betreut zurzeit die Mitglie-
der der Gemeinde Odenthal und Kürten. Durch das attraktive
Rahmenprogramm ist der Montagstreff ein beliebter Mittel-
punkt geworden, das hat sich schon über die Grenzen der
Gemeinde hinaus herumgesprochen.
Kontakt: Hans Mettig, Tel. (02174) 40854

I N F O R M A T I O N



Die Kath. Öffentliche Bücherei Odenthal lädt ein

Ausstellung "Patchwork und Quilting" 
vom 16. Okt. bis zur "Herbstlese" am 23. Nov. 2003

Gisela Lotze und Martina Süßmuth-Militzer, beide aus Oden-
thal-Voiswinkel,  haben Patchwork vor 2 bzw. 3 Jahren als
Hobby entdeckt. Bald wurden die ersten Bilder, Kissen usw.
verschenkt und es folgten erste Anfragen und Auftragsarbei-
ten für besondere Anlässe im Bekanntenkreis. Im vergange-
nen Jahr hatten beide einen Verkaufsstand auf dem
Adventsbasar des kath. Kindergartens in Voiswinkel. Die jet-
zige Ausstellung in der Odenthaler Bücherei umfasst zusätz-
lich zu den fertigen Arbeiten auch einige Stücke aus Privat-
besitz, die als Anregungen für Auftragsarbeiten dienen kön-
nen. So kann z. B. ein ganz besonderer Geburtstagsquilt
nach eigenen Farb- und Themenwünschen entstehen. Bei
der jährlichen Herbstlese der Bücherei Odenthal am 23.
November 2003 gibt es zum Abschluss noch einmal Gele-
genheit, in Ruhe zu stöbern und auch persönlich Kontakt zu
Frau Lotze und Frau Süßmuth-Militzer aufzunehmen. 
Öffnungszeiten der Bücherei 
(1. Stock im Odenthaler Pfarrheim, Dorfstraße):

Dienstags: 9:00 - 11:00 Uhr    
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr   
Sonntags: 10:00 - 12:00 Uhr

Hinweis in eigener Sache

Ansprechpartner bei Veröffentlichungen
Bei Veröffentlichungen im Amtsblatt geben Sie bitte in jedem
Fall unter dem Artikel den jeweiligen Ansprechpartner in der
Form "Vorname Nachname, Verein/Organisationeinheit,
Telefonnummer" an. Dies erleichtert die Kontaktaufnahme
bei Rückfragen. 

Ansprechpartner: 
Sven Lüürsen, Bürgerbüro, (02202) 710 131

Seniorennachmittag am 12. bzw. 20.11.2003
Der seitens des Seniorenbeirats der Gemeinde Odenthal
geplante  Seniorennachmittag für den 12. bzw. 20.11.2003
fällt leider aus. 
Voraussichtlich wird dieser im Frühjahr 2004 nachgeholt.
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie in Kürze. 
Ansprechpartner:  
Sandra Wirnharter, Seniorenberaterin, (02202)  710 156.
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Einladung zur Herbstlese 
der Kath. Öffentlichen Bücherei Odenthal
Sonntag, den 23. November von 10:00 - 17:30 Uhr

Die Kath. Öffentliche Bücherei zeigt attraktive Buchgeschen-
ke in den Räumen des Odenthaler Pfarrheims, Dorfstraße.
Während der Ausstellung und in den Öffnungsstunden der
Bücherei können weitere Bestellungen abgegeben werden.
Gleichzeitig findet auch ein großer Bücherflohmarkt mit gut
erhaltenen aussortierten Büchern statt.  Eine Auswahl von
kleinen, interessanten Geschenken wie z.B. Holzrahmen und
Namensschilder für Kinder, Halsketten und Ohrringe aus
aller Welt, Geschenketüten, Duftkerzen, Marmelade, Getrei-
dekissen, Quilts und noch vieles mehr stehen bereit. Die
Cafeteria bietet selbstgebackenen Kuchen, Fingerfood und
warme Suppe. Kinder können Geschenkpapier bedrucken,
mit Kastanien, Moos und anderem Naturmaterial ein "Terrari-
um" in einem Schuhkarton basteln oder aus Blumentöpfchen
Weihnachtsdekorationen machen. Auf der Geschichtentrep-
pe gibt es spannende Geschichten und Märchen den ganzen
Tag über. Der Tag klingt aus ab 17:00 Uhr mit einem offenen
Singen zur Gitarre. Der Reinerlös der "Herbstlese" soll für
Lesenächte und andere Veranstaltungen zur Leseförderung
von Kindern und Jugendlichen verwendet werden.
Für das Büchereiteam der Odenthaler Bücherei   B. Dinges

Hinweis in eigener Sache

Bürgerservice Amtsblatt
In der Gemeinde Odenthal wird 6 mal pro Jahr des Amtsblatt
"Das Rathaus" verteilt. Das kostenlose Erscheinen und die
Verteilung des Amtsblattes ist ein besonderer Service der
Gemeindeverwaltung für die Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Gemeinde. Trotz aller Sorgfalt kommt es bei der Vertei-
lung der rund 6.600 Exemplare schon einmal dazu, dass ein
Amtsblatt den Empfänger nicht erreicht. Die Ursachen sind
vielfältig: Ein Eingang liegt so versteckt, dass der neue
Zusteller es nicht erkennt, ein Amtsblatt wird entwendet, ein
Amtsblatt wird "aus Versehen" weggeschmissen usw. In die-
sen Fällen bitten wir Sie um Verständnis. Nach einem telefo-
nischen Hinweis an das Bürgerbüro (02202) 710 131 sollte
die Angelegenheit bereinigt werden. Bevor Sie sich jedoch
lautstark beschweren, bedenken Sie bitte, dass es sich beim
Erscheinen und der Zustellung des Amtsblattes um eine frei-
willige Leistung der Gemeinde handelt. Ein Rechtsanspruch
auf die Zustellung – zumal kostenlos – besteht nicht. In 
Köln beispielsweise "dürfen" für das Amtsblatt-Abo jährlich
79,50 ‡ berappt werden.

Ansprechpartner: 
Sven Lüürsen, Bürgerbüro, (02202) 710 131
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Die Dauerausstellung "STEINZEIT  IN  ODENTHAL" im Bür-
gerberatungszentrum wird gegen Ende November 2003
plangemäß aufgelöst. Bis dahin ist also nochmals  eine letz-
te Gelegenheit, diese kleine aber von Wissenschaftlern infor-
mativ konzipierte Übersicht über das Leben in der Steinzeit
hier und im ganzen Bergischen Land anzusehen.
Bei Führungen von Interessentengruppen wurden viele Fra-
gen und Themenkomplexe diskutiert, die z.T. privaten Funde
begutachtet und ihre damalige Anwendung als Werkzeug
oder Waffe erklärt. Wünschenswert wäre gewesen, dass
noch mehr Schulen und Klassen das Angebot für den
Geschichtsunterricht angenommen hätten, denn die
Schüler/Innen, die da waren, hatten 1000 Fragen.
An dieser Stelle nochmals Dank an die Gemeinde, die Fach-
leute, an das Rheinische Landesmuseum Bonn für das Aus-
leihen eines Teils der Artefakten-Sammlung Schlossnagel,
an die privaten "Finder" Prinz Wittgenstein, Familie Brühl u.a.
für die Leihgaben, an die Sponsoren, Privatleute und die Par-
teien, ohne deren Hilfe es für die Organisatoren aus dem
Verein "Landschaft und Geschichte" aus Odenthal sehr
schwer geworden wäre.
Fazit: Auch in der heutigen Zeit lässt sich mit Ideen, Engage-
ment, Hartnäckigkeit und Vorfreude auf das Ziel zum Vorteil
für die Allgemeinheit noch einiges erreichen!

18. Martinsbasar 2003
Am 16. November 2003 laden wir zum 18. mal zum Martins-
basar ein - wie immer in den Räumen des Jugendheimes in
Blecher. 
Dieser kleine, schon zur Tradition gewordene Markt lockt
auch dieses Jahr wieder mit hochwertigen Handarbeiten und
schönen Dekorationsgegenständen. 
Alle, die um diese Zeit bereits auf der Suche nach Weih-
nachtsgeschenken sind, sollten es nicht versäumen, dem lie-
bevoll ausgeschmückten Martinsmarkt einen Besuch abzu-
statten. Sicherlich wird Sie das ein oder andere handgefertig-
te Seidenobjekte interessieren. Wie wäre es mit Hardanger-
stickereien, Patchworkdecken und -kissen?
Ein ortsansässiger Imker bietet seine Produkte an und vor-
weihnachtliche Gestecke werden auch nicht fehlen. Damit es
noch Überraschungsmomente für die Großen gibt, soll an
dieser Stelle nicht alles verraten werden. 
Doch wie aus den vergangenen Jahren bekannt ist, kommt
jeder auf seine Kosten, der diese Ausstellung besucht. 
Vielleicht werden Sie von den leckeren, selbstgebackenen
Kuchen verführt, die Sie zusammen mit Freunden bei einer
Tasse Kaffee genießen können; wie im vergangenen Jahr
wird es wieder einen warmen Imbiss geben. Vielleicht kön-
nen Sie mit ein wenig Glück einen (oder gleich mehrere) der
vielen schönen Tombolagewinne ergattern, der von den Aus-
stellern hergestellt und gestiftet wurde. Einige ansässige Ein-
zelhändler werden ebenfalls Preise spenden.
Wie all die Jahre zuvor können Ihre Kinder während Ihres
Aufenthaltes im Jugendheim von einer Pädagogin betreut
werden. Auch hier gibt es eine Überraschung! 
Es würde uns daher alle freuen, wenn Sie am 16.11.2003
Zeit finden, uns im Jugendheim Blecher, (Blumenweg) zwi-
schen 10.00 und 17.00 Uhr zu besuchen.

C. Würschinger

Malschule Odenthal feiert
Am 15. November ist es soweit. Die Malschule Odenthal fei-
ert ihr 5-jähriges Bestehen. Mitglieder und "Ehemalige" und
Freunde der schönen Künste sind herzlich eingeladen die-
ses Fest mit uns zu feiern. Es wird eine Ausstellung stattfin-
den, bei der Arbeiten der Malschüler aus den letzten fünf
Jahren zu bestaunen sein werden. Bei Kartoffelsuppe, Bre-
zeln, Kaffee und Kuchen wollen wir uns über Bilder und
Kunst austauschen. Der Solinger Künstler und Designer
Peter Amann stellt einige seine phantasievollen Skulpturen
aus. Der Künstler wird anwesend sein, um Fragen zu seinen
Arbeiten zu beantworten und lustige Anekdoten zum Besten
zu geben. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.  



Heinzelmännchen in Odenthal
Die Heinzelmännchen in Odenthal, sie sind gleichzeitig auch
Mitglieder des Verschönerungs- und Kulturvereins, sorgten
für die Einleitung des Herbst-Winterprogramms des VKA mit
der Herbstbepflanzung in Odenthal. Dank dieser fleißigen
Helfer und der zuverlässigen Unterstützung des Bauhofes
konnte der Start wie gewohnt pünktlich erfolgen.

Die Vorbereitungen für die diesjährige Weihnachtsbeleuch-
tung, sie beginnt am 28. November 03 in Altenberg und
Odenthal zu strahlen, und den „Altenberger Weihnachts-
markt” laufen auf Hochtouren.

V.D.K. ehrte langjährige Sammelgruppen im
Ortsverband Odenthal
Bei herrlichem, sonnigen Herbstwetter am 30.09.2003 trafen
sich Sammlerinnen und Sammler des Ortsverbandes Oden-
thal, die für die Belange des V.D.K. erfolgreich sammeln,
zum schon traditionellen Grillfest in Odenthal-Hüttchen und
wurden dabei durch Familie Küster, Frau Renate Pohl und
Herrn Hans  Peters bestens bewirtet.
In Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Johannes Mau-
bach, Herrn Wolfgang Esch, Bezirksgeschäftsführer des
Reg.-Bez. Köln/Aachen, und Herrn Helmut Breidenbach,
Geschäftsführer des Rhein.-Berg.-Kreises, wurde in diesem
Jahr nicht nur den Einzelsammlerinnen und -sammlern für
Ihr großes Engagement gedankt, ganz besonders wurden
diesmal die Sammelgruppen hervorgehoben.
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In eigener Sache: Infos aus dem Bürgerbüro

Plakatieren in Odenthal
Seit Juli 1997 gilt in Odenthal  die "Ordnungsbehördliche
Verordnung über das unbefugte Plakatieren, Beschriften,
Bemalen und Besprühen von öffentlichen Flächen an öffent-
lichen Straßen sowie in öffentlichen Anlagen im Gebiet der
Gemeinde Odenthal", hier kurz "Plakatverordnung" genannt. 
Nach dieser "Plakatverordnung" ist das Anbringen von Pla-
katen grundsätzlich verboten. Es gibt aber Ausnahmen von
diesem Verbot. So ist beispielsweise vor Wahlen eine
bestimmte Art der Plakatwerbung erlaubt. 
Im übrigen kann die Gemeinde Odenthal auf Antrag Ausnah-
men zulassen. Dies ist möglich bei Plakatanschlägen für
politische Zwecke außerhalb von Wahlen sowie für traditio-
nelle, gemeinnützige, kirchliche und caritative Zwecke oder
bei gewerblichen Veranstaltungen auf dem Gebiet der
Gemeinde Odenthal. Der Antrag ist grundsätzlich 1 Woche
vor der beabsichtigten Maßnahme mit Angaben über Auf-
stellort, Größe und Anzahl der Plakate sowie Dauer der Pla-
kat-Aktion bei der Ordnungsbehörde zu stellen. Anträge von
örtlichen Parteien und Vereinen können auch einmalig bis
auf Widerruf gestellt werden, wenn die Parteien oder Vereine
beabsichtigen mehrere Veranstaltungen gleicher Art durch-
zuführen. Das Plakatieren beginnt frühestens drei Wochen
vor Beginn der Veranstaltung. Die Plakate sind innerhalb
einer Woche nach Veranstaltungsende wieder abzuhängen.
Geschieht dies nicht, so werden sie kostenpflichtig entfernt. 
Die Erlaubnis ist mit Ausnahme der Genehmigung für
gewerbliche Zwecke gebührenfrei.
Gewisse Bereiche in Odenthal sind von Plakatierungen völlig
ausgenommen (Kreisverkehr Odenthal, Ortsteil Altenberg).
Hier werden keine Ausnahmegenehmigungen erteilt.
Wer ohne Genehmigung Plakate aufhängt wird von der
Gemeinde zur unverzüglichen Beseitigung aufgefordert.
Werden die Plakate nicht innerhalb einer Woche entfernt, so
wird die Gemeinde sie auf Kosten des Veranstalters beseiti-
gen. 
Wer gegen die Anmeldepflicht oder Beseitigungspflicht ver-
stößt handelt zudem ordnungswidrig und wird mit einem
Bußgeld belegt.  
Aufgrund des "Wildwuchses" beim Aufhängen von Plakaten
wird die Gemeinde Odenthal konsequent gegen Verstöße
vorgehen. 

Ansprechpartner: 
Sven Lüürsen, Bürgerbüro, (02202) 710 131

Wir gratulieren
An dieser Stelle möchten wir 
zu besonderen Ereignissen 
gratulieren:

Geburtstage:

85 Jahre:
18.12.1918 Emilie Schmidt, Blecher
20.12.1918 Hildegart Krauße, Blecher
28.12.1918 Grete Kuschel, Kramerhof

90 Jahre und älter:
05.12.1913 Maria Gernand, Blecher
09.12.1911 Margareta Doll, Odenthal
11.12.1911 Adolf Köp, Grünenbäumchen
12.12.1908 Margarete Schäfer, Voiswinkel
22.12.1913 Wilhelm Schmitter, Eikamp

A u s  d e m  O d e n t h a l e r  V e r e i n s l e b e n

Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrich-
ten zeichnen die Vereine selbst verantwortlich.
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Bürgermeister Johannes Maubach ehrte zuerst die Haupt-
schule Odenthal. Diese sammelt - mit kleinen Unterbrechun-
gen - bereits seit 1969. In 28 Jahren erzielten die Schülerin-
nen und Schüler das beachtliche Sammelergebnis  von ca.
22.000,-- ‡. Diese großartige Bilanz wurde mit einer silber-
nen Plakette und Urkunde der Zentrale des V.D.K. in Essen
belohnt.
Die Jugendfeuerwehr Odenthal unter der jetzigen Führung
von Herrn Andreas Clasen, die sich in 23 Jahren durch uner-
müdlichen Einsatz für den V.D.K. um die beachtliche Summe
von ca. 39.000,-- ‡ verdient gemacht hat, wurde ebenfalls
mit einer Silberplakette und Urkunde gewürdigt.
Eine schon seit 21 Jahren immer bereit stehende Truppe ist
die T.H.W. Jugend e.V.  Ortsverband Bergisch Gladbach, die
das gesamte Scherfbachtal mit seinen Ortschaften abdeckt.
Dieser eifrige Einsatz wurde ebenfalls mit einer Silberplaket-
te und Urkunde belohnt.
Bereits seit 1987 sammeln die Schützen der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft e.V. in der gesamten Ortschaft Oden-
thal. Auch hier wurde mit 6.950,-- ‡ eine beachtliche
Summe für die Belange des V.D.K. gesammelt. Dieser Fleiß
wurde mit einer bronzenen Plakette und Urkunde ausge-
zeichnet.
Bürgermeister Maubach würdigte auch besonders hervorra-
gende Einzelsammler: Herr Paul Arndt mit 716,-- ‡, dass
Ehepaar Elisabeth und Dr. Carlhans Süling mit 657,-- ‡ und
Herr William Küster mit 530,-- ‡.
In der Dankesrede betonte Herr Wolfgang Esch, Geschäfts-
führer des Reg.-Bezirk Köln/ Aachen, dass die Gemeinde
Odenthal bereits seit einigen Jahren mit ihren Sammelergeb-
nissen für den V.D.K. an der Spitze im gesamten Reg.-Bezirk
Köln stehe. Das stolze Sammelergebnis der letzten Jahre sei
-und dies wurde besonders hervorgehoben- vor allem auch
durch engagierte Jugendliche und Schüler zusammenge-
kommen, obwohl diese von den Grausamkeiten des Krieges
und dessen Folgen nur aus Berichten und Erzählungen
sowie aufgrund von Medienberichten wüßten. Herr Esch
betonte die Dringlichkeit der Sammlungen. Es würden immer
noch neue Massengräber im Osten gefunden und für diese
seien neue Grabstellen erforderlich. Ferner sei es nach wie
vor die Aufgabe des V.D.K., die bestehenden Kriegsgräber
zu pflegen und gegebenenfalls zu erneuern. 
Vor allem aber dürfe in der Bevölkerung das Bewußtsein für
die Folgen der beiden Weltkriege, aber auch der heutigen
Kriege, nicht verloren gehen. Jeder Krieg bringe unendliches
Leid und Elend mit sich.

Ehrung der Sammelgruppen

IVK-Sessioneröffnung am 15.11.2003

Trotz leerer Kassen: Hoch die Tassen

Der Vorstand und Senat der Voiswinkler Karnevalsfreunde
lädt auch in diesem Jahr wieder zur Sessionseröffnung ein.
Diese findet statt am Samstag, dem 15.11.2003 ab 14.11
Uhr in der Turnhalle an der St. Engelbert-Str. Wie in den ver-
gangen Jahren sind alle Voiwinkeler Familien und Gäste
eingeladen, den Auftakt in die neue Session mitzufeiern.
Proklamiert wird auch das diesjährige Kinderdreigestirn Prinz
Sebastian (Meyer), Bauer Benedikt (Neu) und Jungfrau
Rebecca (Hauffen). Dass sich bis zum Start der Sitzungsver-
anstaltungen auch noch ein großes Dreigestirn hinzugesel-
len wird, darauf hoffen alle Voiswinkeler Jecken. Denn seit
der Gründung des Vereins im Jahre 1972 hat Voiswinkel bis-
her jedes Jahr ein Dreigestirn präsentieren können. 
Eingerahmt wird die Proklamation durch Darbietungen der
Voiswinkeler Gruppen: 

Zunftfüchse, Spatzen, Schrubb-Ühle, 
sowie Kölner Kräften 
wie z.B. dem Musikcorps "Die Domstädter".

Eine große Tombola lockt wieder mit vielen Gewinnen. Für
Essen und Trinken ist in ausreichendem Maß gesorgt.
Begleitet wird der karnevalistische Auftakt von der bekannten
Musikkapelle, der "Jägerkapelle Straberg".  
Ein besonderes Bonbon haben sich die Voiswinkeler für ihre
Sessionseröffnung in diesem Jahr noch einfallen lassen: An
den offziellen Teil wird sich erstmals eine Karnevalsparty für
Jung und Alt anschließen.

Um ihrem diesjährigen Motto:
"Trotz leerer Kassen: Hoch die Tassen" 

dann auch vollständig gerecht zu werden, ist der Eintritt zur
gesamten Veranstaltung   f r e i !!!  

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes 
erscheint am 19. Dezember 2003 !
Kontakt: Sven Lüürsen, Bürgerbüro,

Bergisch Gladbacher Str. 2, 51519 Odenthal
Tel. (02202) 710-131, Fax (02202) 710-194,
E-Mail: post@odenthal.de
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Step-Aerobic: Noch Plätze frei
Gut aufgenommen wurde der vom TV Blecher neu eingerich-
tete Kurs "Step-Aerobic". Da noch einige Stepps zur Verfü-
gung stehen, bietet der Verein noch freie Plätze im Kurs an,
der montags von 19:00 - 20:00 Uhr im Gymnastikraum der
Dreifachsporthalle Odenthal stattfindet. Auskunft erteilt die
Übungsleiterin Gabriele Rhöse unter Tel. 02174/41097.

Gymnastik auf dem "Stepp", begleitet von fetziger Musik

Der Sauerländische Gebirgsverein (SGV) in Odenthal

Wanderer und Wanderinnen gesucht
Die in Odenthalter Nachbarschaft bestehende Abteilung Kür-
ten des Sauerländischen Gebirgsvereins möchte sich über
ihre Ortsgrenzen hinaus erweitern und auch  Odenthal als
Partner gewinnen. Daher werden engagierte Bürger und Bür-
gerinnen gesucht, die Freude am Wandern haben und auch
am Vereinsleben teilnehmen möchten.  Wandern ist im Ver-
ein und in geselliger Gruppen einfach schöner als alleine.
Der SGV hat aber auch weitergehende Aufgaben. So wer-
den alleine vom SGV Orts- und Fernwanderwege in den
Tourismusregionen und in den Ortslagen der Gemeinden
markiert und gepflegt. 
Der Sauerländische Gebirgshauptverein (SGV) ist einer der
ersten Tourismusverbände Deutschlands und besteht seit
über 110 Jahren. Mit aktuell ca. 50000 Mitgliedern gehört er
zu den drei größten Deutschen Wander- und Freizeitverei-
nen. Er ist Mitglied im Deutschen Wanderverband (DWV), in
der Europäischen Wandervereinigung (EWV). Außerdem in
der Landesgemeinschaft Naturschutz und Umwelt (LNU).
Zahlreiche Tages- Mehrtagesveranstaltungen werden von
ausgebildeten Rad-/Wanderführern durchgeführt. Ein um-
fangreiches Freizeit- und Ferienprogramm wird in den Regio-
nen und im Ausland für Jugendliche angeboten. Stets ist der
SGV ein verlässlicher Partner und Berater für den Tourismus

Kartenverkauf beginnt

IVK feiert Karneval
Für folgende Sitzungen der Interssengemeinschaft Voiswin-
keler Karnevalsfreunde e.V. (IVK) beginnt am Sonntag, dem
16.11.2003 ab 11.00 Uhr in der Hofburg, der Gaststätte "Im
Schwarzbroich" in Voiswinkel der Kartenvorverkauf: Herren-
sitzung (25.01.2004), Wieversitzung (11. 02.2004), Fuchssit-
zung (13.02.2004). Die Restkarten sind ab dem 17.11. dann
in der Hofburg zu erhalten oder können telefonisch unter
02202/708927 bestellt werden. 

Veranstaltungstermine und Kartenvorverkauf
der Karnevalsfreunde Bechen
Die Veranstaltungen der Karnevalsfreunde in der Session
2004 finden wie folgt statt:

Prinzenproklamation 
am 16. Januar in der Turnhalle in Bechen
Hausfrauennachmittage
am 28. Jan. und 4. Febr. Sülztalhalle in Kürten
Lustige Sülztalhallen 
am 29. Jan. und 5. Febr. Sülztalhalle in Kürten

Kartenvorverkauf ist am11.10. , 8.00 bis 13.00 Uhr sowie am
12. und 18. 10., jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr im Vereins-
haus der Karnevalsfreunde in Kürten-Herweg, Cliev 7. Ab
Montag , dem 20.10. erfolgt der Kartenverkauf bei der Shell-
Tankstelle Pütz in Bechen, desweiteren über Hotline 02207 /
911110 oder im Internet www.karnevalsfreunde-bechen.de.

Weihnachtslauf des Lauftreffs Schöllerhof
Seinen traditionellen Weihnachtslauf veranstaltet der Lauf-
treff Schöllerhof am Samstag, dem 06. Dezember. Der 2-
Stunden-Lauf wird um 14:00 Uhr an der Turnhalle Blecher,
Bergstraße gestartet. Gelaufen wird in mehreren Gruppen je
nach Leistungsvermögen ohne Zeitnahme. Der 1-Stunden-
Lauf wird wie jede Woche um 15:OO Uhr auf dem Wander-
parkplatz Schöllerhof bei Altenberg gestartet; gelaufen und
gewalkt wird ebenfalls in mehreren Gruppen.
Anschließend treffen sich alle Läufer und Walker in der fest-
lich geschmückten Turnhalle zum gemütlichen Beisammen-
sein. Duschmöglichkeiten sind vorhanden.

2004: 100 Jahre TV Blecher
Auf Hochtouren laufen die Vorbereitungen zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum, das der TV Blecher im Jahre 2004 begehen
wird. Offiziell wird das Jubiläum in einem Festakt begangen
werden, der am Sonntag, dem 25. April 2004 im Forum
Odenthal stattfinden soll. Am 30. April 2004 ist auf dem
Gelände des Vereins an der Turnhalle Blecher Tanz in den
Mai. Am 1. Mai 2004 findet dort um 11:00 Uhr ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit Weihe des Fahnenbandes statt, nach
dessen Ende als Höhepunkt des Jubiläums ein Festumzug
auf der Hauptstraße - Bergstraße zu sehen sein wird, der mit
einem fröhlichen Beisammensein bei Speis und Trank auf
dem Vereinsgelände endet. Über Details des Vereinsju-
biläums wird "Das Rathaus" regelmäßig berichten.

Impressum
Auflage: 6.500 Exemplare
Herausgeber
und verantwortlich: Bürgermeister Johannes Maubach

Altenberger-Dom-Straße 31
51519 Odenthal

Gesamtausführung: Druckerei Vieljünger, Wermelskirchen
Das Amtsblatt wird im Gemeindegebiet Odenthal an alle Haus-
halte kostenlos verteilt. Einzelexemplare sind bei der Gemein-
deverwaltung, Altenberger-Dom-Straße 31, 51519 Odenthal,
kostenlos erhältlich.
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im Bergischen Land.Die im SGV etablierte Deutsche Wan-
derjugend veranstaltet Freizeiten, Zeltlager sowie Jugend-
ausbildungen in Natur- und Umweltschutz. 
Wer sich also für die neue Abteilung in Odenthal interessiert
wende sich gerne an die Herren Hilden oder Rodekurth (s. u.).
Über die "normale" Mitgliedschaft hinaus, die voraussichtlich
24 ‡ für Vollmitglieder, und 6 ‡ für Jugendliche betragen
wird, würde sich der SGV freuen, auch Mitglieder begrüßen
zu dürfen, die sich für die Vorstandsarbeit Interessieren. 
Somit bietet der SGV den Odenthalerinnen und Odenthalern
nun eine neue Möglichkeit, sich im Bereich Wandern für eine
gute Sache einzusetzen. "Wir begrüßen das Engagement
des SGV in Odenthal. Einerseits bietet es den Odenthalern
eine sinnvolle Möglichkeit der Freizeitgestaltung anderer-
seits wird die Bedeutung Odenthals als Wanderregion
gestärkt", erlklärt Sven Lüürsen vom Bürgerbüro.  

15 Jahre Bäder-Massage Praxis Achim Schweinehagen

15 Jahre Wohlbefinden in Odenthal
Zum Jubiläum der Bäder-Massage Praxis Schweinehagen
im Herzen von Odenthal gratulierte unlängst der Physiothe-
rapieverband LV NRW e. V. (VDB) dem staatlich geprüften
Masseur und medizinischen Bademeister Achim Schwein-
ehagen.
Bereits seit dem 01. Oktober 1988 werden Kassen- und Pri-
vatpatienten mit klassischer Massage unter Anwendung von
Wärmetherapie, Lymphdrainage, Bindegewebsmassage,
Stangerbad, Unterwassermassage und Akkupressurmassa-
ge behandelt. Montags bis freitags in der Zeit von 7.00 -
20.00 Uhr - nach Absprache auch außerhalb dieser Zeiten -
werden zudem Nervenpunktbehandlung, Kältetherapie,
Fußreflexzonentherapie, Elektrotherapie, Xyriaxmassage
und Periostmassage angeboten. Hausbesuche runden das
umfangreiche Leistungsangebot ab. 
Insbesondere die heutzutage häufig auftretenden Sportver-
letzungen sind für den Odenthaler Masseur keine "Unbe-
kannten". Mit seiner Fachkkompetenz steht er vielen Sport-
vereinen bei Turnieren und Wettkämpfen sowohl vorbeu-
gend als auch bei der Behandlung im Verletzungsfall erfolg-
reich zur Seite. 
"Durch die intensive Zusammenarbeit mit der hiesigen Ärzte-
schaft habe ich über die Jahre hinweg einen treuen Kunden-
stamm aufbauen und erweitern können", bedankt sich Achim
Schweinehagen bei Medizinern und Kunden. Auch sei ein
neuer Trend festzustellen: "Zunehmend ist spürbar, dass
meine Patienten mit Ihrer Gesundheit eigenverantwortlicher
umgehen und die entsprechenden Therapiemöglichkeiten
als sinnvollen Fitmacher zusätzlich nutzen."
Auführliche Informationen über die Leistungen der Praxis
erhalten Sie unter: 

Bäder-Massage Praxis Achim Schweinehagen
Altenberger-Dom-Str. 20      
51519 Odenthal · Telefon: (0 22 02) 7 88 99

Vom Stift zum Chef ist es manchmal ein kurzer Weg:

REWE Markt Tönnies bildet fünf Azubis aus
Drei junge Herren unter 20, Sven, Mike und Georg, komplet-
tieren seit September das Auszubildenden-Team des REWE
Markt in Odenthal. Sie hoffen, durch die Lehre und ansch-
liessende Berufserfahrung ihre ehrgeizigen Ziele umsetzen
zu können: Sehr gut abschneiden, Chef werden, Selbstän-
digkeit. Die Chancen dafür stehen nicht schlecht, meint
Geschäftsführer Dietmar Tönnies: „Unsere Azubis werden
sofort an Unternehmensentscheidungen beteiligt und müs-
sen Verantwortung übernehmen. Dadurch wächst das Ver-
ständnis für interne Abläufe und für die Wünsche der Kun-
den. Wer das clever nutzt, hat ein gutes Sprungbrett, um
schon in jungen Jahren Führungspositionen zu erreichen.“

Das wünscht sich Sven Godglück (19) von der Insel Rügen
und Mike Hänke (17) aus Zittau. Beide sind aus den neuen
Bundesländern zu ihren hier lebenden Geschwistern gekom-
men und haben in Odenthal die zweijährige Lehre zum Ver-
käufer begonnen. Nach einer Aushilfstätigkeit bzw. einem
Praktikum wurden beide übernommen, weil sie zielstrebig
und zuverlässig arbeiteten. Computerfan Mike Hänke wurde
über das Internet auf die Ausbiludngsstelle aufmerksam und
hat Hobbies, die den Einstieg erleichtern: „Ich koche und
backe gern und will bei meiner Ausbildung im Lebensmittel-
handel so gut wie möglich abschneiden, um später einmal
selber verantwortlich in diesem Bereich zu arbeiten.”

Auch Georg Ktenas (19) aus Burscheid hat Erfahrungen im
Lebensmittelbereich, denn sein Bruder führt ein griechisches
Lokal in Köln. Wie alle Familienmitglieder hat Georg dort
schon oft ausgeholfen, wollte aber unbedingt eine eigene
Ausbildung absolvieren. Nachdem er eine erste Lehre als
Elektroinstallateur nicht beenden konnte, nutzt Georg jetzt
seine zweite Chance: „Man muß sich anstrengen, wenn nicht
alles anch Plan läuft. Das habe ich schon in der Friedrich-
Goetze-Schule in Burscheid gelernt. Dort habe ich eine Aus-
bildung als Streitschlichter absolviert. Dazu gehörten
Geduld, Toleranz und Gesprächsbereitschaft. Das kommt
mir hier als Verkäuferlehrling sehr zugute.”

Das Azubi-Quintett komplettieren Raphaela Heß (17) aus
Voiswinkel, die im zweiten Lehrjahr als Verkäuferin tätig ist
und Rainer Kewitsch (18) aus Bechen, der erste Kochlehrling
im REWE Markt.

Weitere Informationen: Dietmar Tönnies, Altenberger-Dom-
Straße 42, 51519 Odenthal, Telefon: (02202) 75 57

REWE Tönnies bildet fünf Azubis aus: Vier kernige Jungens und 
eine junge Dame unter 20 lernen in Odenthal Verkäufer/in oder Koch.

W I R T S C H A F T  I N  O D E N T H A L
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Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durch-
führung der Brandschau in der Gemeinde Odenthal

Vom 15.10.2003

Präambel
Aufgrund des § 41 Abs. 4 Satz 1 in Verbindung mit § 1 Abs.
2 Satz 1, § 6 des Gesetzes über den Feuerschutz und die
Hilfeleistung (FSHG), des § 41 Abs. 4 Satz 2 Halbsatz 1, 2.
Alternative des Gesetzes über den Feuerschutz und die Hil-
feleistung (FSHG) vom 10.02.1998 (GV NW S. 122 / SGV
NW 213), der §§ 7 und 76 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 / SGV
NW 2023) und der §§ 4 und 5 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Okto-
ber 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610, alle gesetzlichen
Grundlagen in der jeweils gültigen Fassung hat der Rat der
Gemeinde Odenthal in seiner Sitzung am 14.10.2003 folgen-
de Satzung beschlossen:

§ 1
Zweck der Brandschau
(1) die Brandschau dient dem Zweck, präventiv zu prüfen, ob

Gebäude und Einrichtungen, die in erhöhtem Maße
brand- oder explosionsgefährdet sind oder in denen bei
Ausbruch eines Brandes oder bei einer Explosion eine
große Anzahl von Personen oder erhebliche Sachwerte
gefährdet sind, den Erfordernissen des abwehrenden
Brandschutzes entsprechen.

(2) Die Prüfung der Erfordernisse des abwehrenden Brand-
schutzes dient der Feststellung brandschutztechnischer
Mängel und Gefahrenquellen sowie der Anordnung von
Maßnahmen, die der Entstehung eines Brandes oder der
Ausbreitung von Feuer und Rauch vorbeugen und bei
einem Brand oder Unglücksfall die Rettung von Men-
schen und Tieren, den Schutz von Sachwerten sowie
wirksame Löscharbeiten ermöglichen.

§ 2
Gebührenpflichtige Amtshandlungen
(1) Gebührenpflichtig sind die Leistungen

(a) zur Durchführung der Brandschau im Sinne von § 1
einschließlich deren Vor- und Nachbereitung. Dies gilt
auch in den Fällen, in denen die für die Brandschau
zuständige Dienststelle an Prüfungen der Bauauf-
sichtsbehörde beteiligt ist und dabei zugleich eine
Brandschau vornimmt,

(b) Infolge erforderlicher Nachbesichtigungen (Nach-
schau),

(c) auf dem Gebiete des vorbeugenden und abwehren-
den Brandschutzes außerhalb des Baugenehmi-
gungsverfahrens, die mündlich oder schriftlich bean-
tragt worden und mit der Anfertigung einer gutachter-
lichen Stellungnahme, eines Brandschutzgutachtens
oder eines Brandschutzkonzeptes zu einem definier-
ten Objekt verbunden sind.

(2) Unberührt bleibt das Recht anderer Behörden, insbeson-
dere der Bauaufsichtsbehörde, zur Erhebung von
Gebühren aufgrund besonderer Vorschriften, wenn sie in
eigener Zuständigkeit an der Durchführung der Brand-
schau teilgenommen haben oder nach Durchführung der
Brandschau tätig geworden sind.

§ 3
Gebührenmaßstab
(1) Die Gebühren werden nach der Dauer der Amtshandlung

und nach der Zahl der notwendig eingesetzten Dienst-
kräfte bemessen. Zur Gebühr gehören auch die Entgelte
für in Anspruch genommene Fremdleistungen. 

A M T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

5. Kammerkonzert am 26. November 2003
Das fünfte und letzte diesjährige Odenthaler Kammerkonzert
findet am Mittwoch, dem 26. November 2003, um 19.30 Uhr
in der Aula des Schulzentrums der Gemeinde Odenthal statt.
Zu Gast ist das „Trio Voyage” mit der Besetzung Querflöte,
Gitarre und Kontrabass. In seinem Programm „Iberische
Impressionen” bringt das international besetzte Trio ein spa-
nisches Programm mit Werken von M. Ravel, Heitor Villa-
Lobos, Manuel de Falla und Astor Piazolla zu Gehör.
Wiederum wird es möglich sein, eine Kombinationskarte für
das Konzert sowie für ein exquisites Konzert-Menü im Hotel
zur Post zu einem Preis von zusammen 30 ‡ zu erwerben.
Dort erhalten Sie auch diese Eintrittskarten sowie ab dem 12.
Nov. 2003 die üblichen Eintrittskarten zu 10 ‡, ermäßigt 6 ‡,
im Bürgerbüro der Gemeinde Odenthal, Tel. 02202/710-132
und 133 und im Gymnasium Odenthal, Tel.  02202/97670
sowie am Konzerttag an der Abendkasse ab 19 Uhr.
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deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen bei Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet,
oder

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Odenthal, den 15.10.2003

Gemeinde Odenthal, gez.: Maubach, Bürgermeister

Anlage:

Gebührentarif

Für die Bemessung der Gebühren nach § 3 der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brand-
schau und sonstige brandschutztechnische Leistungen in
der Gemeinde Odenthal vom 15.10.2003 gelten folgende
Sätze:

1 Durchführung einer Brandschau oder einer Nach-
schau am Objekt nach Dauer der Amtshandlung (Zeit
für die Brandschau) und dem Arbeitsaufwand (Zeit
für den Abschlussbericht)
1.1 Brandschau je angefangene 1/4 Stunde 

pauschal 11,00 ‡
1.2 Nachschau je angefangene 1/4 Stunde 

pauschal 11,00 ‡

2 Vorbereitung und/oder Nachbereitung der Brand-
schau oder Nachschau entsprechend dem Arbeits-
aufwand (ohne Berücksichtigung der Amtshandlung
bzw. des Arbeitsaufwandes zu Nr. 1)
2.1 je angefangene 1/4 Stunde pauschal 8,00 ‡

3 Durchführung einer Objektbesichtigung auf Antrag
von Personen im Sinne des § 6 Abs. 1 Satz 1

Die Bemessung der Gebühr erfolgt in entsprechender
Anwendung der Regelungen zu Ziffer 1.

4 Leistungen gemäß § 2 Abs. 1 Buchstabe c)
4.1 Schriftlich erteilte gutachterliche Stellungnahme

je angefangene Stunde
4.2 Erstellung eines Brandschutzgutachtens 

je angefangene Stunde
4.3 Erstellung eines Brandschutzkonzepts 

je angefangene Stunde

Die Gebühr zu 4.1 bis 4.3 berechnet sich nach den tatsäch-
lich entstandenen Kosten des Gutachters.

Amtliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Odenthal gibt hiermit bekannt, dass die allge-
meine Ausgabe der Lohnsteuerkarten für das Jahr 2004
abgeschlossen ist.
Lohnsteuerpflichtige, die bislang noch keine Lohnsteuerkarte
für das Jahr 2004 erhalten haben, werden gebeten, sich
unverzüglich mit dem Bürgerbüro der Gemeinde Odenthal,
Bergisch Gladbacher Str. 2, 51519 Odenthal, Telefon 02202
/ 710132 oder 710133, in Verbindung zu setzen.

Odenthal, den 20.10.03

Der Bürgermeister, gez.: Maubach

(2) Die Bemessung der Gebühren erfolgt im Einzelnen nach
den in der Anlage 1 aufgeführten Bestimmungen und
Sätzen. Die Anlage ist Bestandteil der Satzung.

§ 4
Auslagenersatz
Besondere bare Auslagen, die im Zusammenhang mit der
Amtshandlung entstehen, sind zu ersetzen, auch wenn eine
Befreiung von der Gebühr für die Amtshandlung besteht.

§ 5
Zeitliche Folge der Brandschau
(1) Die zeitliche Folge der Brandschau richtet sich bei Objek-

ten, die Gegenstand von Sonderverordnungen oder bau-
rechtlichen Anordnungen sind, nach entsprechenden
baurechtlichen Vorschriften. 

(2) Fehlen Vorschriften zu den Zeitabständen der Brand-
schau, werden diese von der Gemeinde Odenthal unter
Berücksichtigung des Gefährdungsgrades von Objekten
nach pflichtgemäßem Ermessen festgelegt.

§ 6
Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner ist der Eigentümer, Besitzer oder

sonstige Nutzungsberechtigte des der Brandschau unter-
worfenen Objektes sowie derjenige, die eine Leistung
gemäß § 2 Abs. 1 Buchstabe c) beantragt. Mehrere Per-
sonen im Sinne des Satzes 1 haften als Gesamtschuld-
ner.

(2) Gebührenfreiheit besteht unter den Voraussetzungen des
§ 5 Abs. 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen in der jeweils geltenden Fassung.

§ 7
Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit, Stundung, Erlass
der Gebühr
(1) Die Gebühr entsteht mit Abschluss der Amtshandlung.

Die Gebühr wird durch Bescheid festgesetzt. Sie ist mit
Zugang des Bescheides fällig und innerhalb von einem
Monat zu entrichten.

(2) Die Entrichtung der Gebühr kann ganz oder teilweise
gestundet werden, wenn die Entrichtung innerhalb des
angegebenen Zahlungszeitraumes eine erhebliche Härte
für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch
durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Die Stun-
dung ist in der Regelung nur auf Antrag und bei einer
Gebührenhöhe von über 500,00 Euro gegen Sicherheits-
leistung zu gewähren.

(3) Von der Erhebung der Gebühr kann abgesehen werden,
soweit dies nach Lage des Einzelfalles eine unbillige
Härte wäre.

§ 8
Rechtsbehelfe
(1) Gegen die Heranziehung zur Zahlung der Gebühr stehen

dem Gebührenschuldner die Rechtsbehelfe der Verwal-
tungsgerichtsordnung in der zuletzt gültigen Fassung in
Verbindung mit dem Gesetz zur Ausführung der Verwal-
tungsgerichtsordnung vom 19.03.1991 (BGBL. I S 686) in
der zur Zeit gültigen Fassung in Verbindung mit dem
Gesetz zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung
vom 26.03.1960 (GV NW S. 68) in der zur Zeit gültigen
Fassung zu.

(2) Durch Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Verpflich-
tung zur Entrichtung der Gebühr nicht aufgehoben.

§ 9
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Durchführung der Brandschau in der Gemeinde Odenthal wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
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Bekanntmachung
Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Beiträgen nach § 8 des Kommunalab-
gabengesetzes - KAG - für straßenbauliche Maßnahmen
vom 15.10.2003

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 29.04.2003 (GV NRW S. 254),
und des § 8 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S.
712 / SGV NRW 640), zuletzt geändert durch Gesetz vom
15.06.1999 (GV NRW S. 386 / 390), hat der Rat der Gemein-
de Odenthal in seiner Sitzung am 14.10.2003 folgende 1.
Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von
Beiträgen nach § 8 des Kommunalabgabengesetzes -KAG-
für straßenbauliche Maßnahmen vom 02.11.2000 beschlos-
sen:

§ 1
§ 13 -Inkrafttreten- erhält folgende Fassung:
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2000 in Kraft;
gleichzeitig tritt die bisherige Satzung über die Erhebung von
Beiträgen nach § 8 des Kommunalabgabengesetzes -KAG-
für straßenbauliche Maßnahmen der Gemeinde Odenthal
vom 14.05.1975 einschließlich sämtlicher Änderungssatzun-
gen außer Kraft.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in
Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn
- eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
- diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden ist,
- der Bürgermeister den Satzungsbeschluss vorher bean-

standet hat oder
- der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt worden ist    und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den ist, die den Mangel ergibt.

Odenthal, den 15. Oktober 2003

Der Bürgermeister, gez.: Maubach

Das Innenministerium teilt mit:

Zweite Volksinitiative in NRW
Antrag auf Listenauslegung zugelassen

Die Landesregierung hat jetzt zum zweiten Mal einen Antrag
auf Listenauslegung für eine Volksinitiative zugelassen. Das
Instrument der Volksinitiative wurde im Frühjahr 2002 in die
Landesverfassung Nordrhein-Westfalen aufgenommen. Das
teilte das Innenministerium heute in Düsseldorf mit.
Die Arbeitsgemeinschaft "Haus der offenen Tür NRW"
(AGOT NRW) hat die erforderlichen Unterschriften von min-
destens 3.000 stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürgern
eingereicht. In der Arbeitsgemeinschaft sind auch Einrichtun-
gen der Jugendarbeit der evangelischen und katholischen
Kirche vertreten. Nach dem Antrag der Arbeitsgemeinschaft
soll sich der Landtag mit der Frage befassen, ob die finanzi-
elle Förderung der Kinder- und Jugendarbeit rechtsverbind-
lich in einem entsprechenden Gesetz verankert werden soll-
te. Bislang wird die Kinder- und Jugendarbeit auf der Grund-
lage des Landesjugendplans gefördert.
Eintragungsberechtigt sind alle zum Landtag NRW wahlbe-
rechtigten Bürgerinnen und Bürger. Sie können sich in der
Zeit vom 27. November 2003 bis 27. Januar 2004 in Listen
eintragen, die von den Gemeindeverwaltungen auszulegen
sind. Auslegungsorte und -zeiten werden von den Gemein-
den bekannt gegeben. Die Volksinitiative ist wirksam zustan-
de gekommen, wenn 0,5 Prozent der Stimmberechtigten
unterzeichnet haben, das sind etwa 65.000 Bürgerinnen und
Bürger. Der Landtag muss sich dann mit dem in der Volks-
initiative angegebenen Gegenstand der politischen Willens-
bildung befassen.

Hinweis auf Bekanntmachung
Volksinitiative der AGOT
Mit Beschluss vom 14. Oktober 2003 hat die Landesregie-
rung die Listenauslegung für eine Volksinitiative zugelassen.
Die Volksinitiative der AGOT NRW (Arbeitsgemeinschaft
"Haus der offenen Tür NRW") ist auf den folgende Gegen-
stand der politischen Willensbildung gerichtet:

Der Landtag möge sich befassen
- mit der Absicherung und Weiterentwicklung der Kinder-

und Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit
- mit dem Ziel, die Förderung aller jungen Menschen (im

Sinne der §§ 11 - 13 SGB VIII) in NRW rechtsverbindlich
zu gewährleisten.

Näheres wird in Aushängen am Rathaus und im Bürgerbüro
in Kürze bekanntgemacht.

Ansprechpartner: 
Heinz Bosbach, Bürgerbüro, (02202) 710 130

Vorschau Sitzungstermine
Bau- und Vergabeausschuß 12.11.03
Ausschuß für Umwelt, Fremdenverkehr, 
Naherholung 18.11.03
Werksausschuß 19.11.03
Schulausschuß 25.11.03
Ausschuß für Jugend, Soziales, 
Sport und Kultur 27.11.03
Haupt- und Finanzausschuß 02.12.03
Planungssausschuß 11.12.03
Ratssitzung 16.12.03

Wichtige Telefon-Nr.:
Rathaus der Gemeinde Odenthal 0 22 02 / 71 00
Zentrale Fax-Nr. 0 22 02 / 71 01 90
Sozialwesen 0 22 02 / 71 01 53
Tiefbauangelegenheiten 0 22 02 / 71 01 70
Ordnungsangelegenheiten 0 22 02 / 71 01 31
Seniorenbeauftragte 0 22 02 / 71 01 56
Rentenangelegenheiten 0 22 02 / 71 01 34
Bürgerbüro 0 22 02 / 71 01 32
Gemeindesteuern/Abfallentsorgung 0 22 02 / 71 01 25
Gleichstellungsbeauftragte 0 22 02 / 71 01 26
Schiedsamt 0 21 74 / 4 05 12
Wasserwerk 0 22 02 / 71 01 80
Wasserwerk Notdienst 01 72 / 2 92 37 29
Energieberatung 0 22 02 / 1 65 00
Feuerwehrnotruf 112
Krankenwagen (ohne Vorwahl) 1 92 22
Polizeinotruf 110
Polizeibezirksdienststelle Odenthal 0 22 02 / 7 80 36
Straßenbeleuchtung (RWE Burscheid) 0 21 74 / 55 72
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Große Odenthaler Harry-Potter-Nacht 07.11.2003 Die Buchhandlung Viering veranstaltet gemeinsam mit der
Forum im Schulzentrum, An der Buchmühle Schülerbücherei des Schulzentrum eine Harry-Potter-Nacht.

Am 08.11.03 ist der Erstverkaufstag für "Harry Potter und
der Orden des Phönix". Grund genug das zu feiern.
Deswegen werden wir gemeinsam eine Überraschungs-
party im Schulzentrum Odenthal geben - und natürlich kann
dann jeder, der das Buch bei uns vorbestellt hat, sein
Exemplar abholen.

Offenes Billardturnier 07.11.2003 19:00 Info: Gemeindebüro, Tel: 02174/4282
Martin-Luther-Haus Altenberg

Familienabend 08.11.2003 Aufführung von lustigen Sketchen, Tombola, Tanz.
Freiw. Feuerw. Odenthal, Löschzug Blecher
Turnhalle der Grundschule Blecher

Kinderkirche 08.11.2003 14:00 Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahren
Martin-Luther-Haus

Kinderkirche 08.11.2003 14:00 Info: Gemeindebüro, Tel: 02174/4282
Martin-Luther-Haus

Geistliche Musik 09.11.2003 14:00 Eine musikalische Andachtsstunde mit dazugehöriger
im Altenberger Dom Ausstellung im Martin-Luther-Haus in Altenberg zum

Gedenken an die Reichprogromnacht. Geistliche Musik:
"Das Buch Ruth" - eine Lesung mit Klaviermusik und 
Liedern von Joseph Dorfman

St. Martinszug in Odenthal-Hüttchen 11.11.2003 18:00 St. Martinszug in Odenthal-Hüttchen- Start am Kindergarten

Odenthaler Seniorenkreis 12.11.2003 14:30 Seniorentreff der Gemeinde
Forum Odenthal (Schule)

Frauenhilfe 12.11.2003 15:00 Seniorenveranstaltung
Martin-Luther-Haus

Kleiner Gospelchor 12.11.2003 17:45 Kleiner Gospelchor
Martin-Luther-Haus

Odenthaler Seniorenkreis 13.11.2003 15:00 Monatliches Treffen
Pfarrheim Odenthal

Odenthaler Seniorenkreis 13.11.2003 16:00 Vortrag "Theresia von Avila" - Ref. R. Bottländer
Pfarrheim Odenthal

Frauentreff am Vormittag 13.11.2003 15:00 heute einmal nachmittags:
Martin-Luther-Haus Helga Ceurstemont spricht zu dem Buch

"Das Wüten der ganzen Welt" von M. te Hart

Vortrag 14.11.2003 19:30 In der Reihe Odenthaler Gespräche - Das Ganze denken 
"Energieversorgung in Deutschland" hält Prof. Dr. rer. nat. H. Kottowski-Dümenil (TH Aachen) 
RBV-Raum, Bergisch-Gladbacher-Str. 2 den Vortrag "Energieversorgung in Deutschland" 

VKA Herbstfest 14.11.2003 Kulinarisches Highlight mit Showeinlagen
Im Hotel zur Post / Odenthal

Gruppe "Begegnung" 14.11.2003 15:30 Treffen behinderter und nichtbehinderter Kinder und 
Ev. Kirchengemeinde Altenberg/Schildgen Jugendlicher im Gemeindezentrum der Andreaskirche in 

Schildgen, Voiswinkeler Str. 40
Info: Frau Forst, Tel.: 02174/40457

Sessionseröffnung der IVK 15.11.2003 14:11 Beginn der 32.Session der Interessengemeinschaft
Turnhalle der Kath.Grundschule, Voiswinkeler Karnevalsfreunde mit Proklamation
St.Engelbert Straße

Patchwork mit Papier 5.11.2003 Origami zum Anschauen, Kaufen und zum Mitmachen 
Pilgersaal (14.00 - 16.00 Uhr) Veranstalter: Aktionskreis Altenberg e.V.

Hl. Messe der kath. Pfarrgemeinde 16.11.2003 10:30 Hl. Messe mit Aufnahme der neuen Ministranten
"St. Mariä Himmelfahrt"; Altenberger Dom

Frauenbilder 17.11.2003 19:30 Frauenbilder
Martin-Luther-Haus

Ökumenischer Gottesdienst 18.11.2003 18:30 Ökumenischer  Gottesdienst im Altenberger Dom
Altenberger Dom

Bezeichnung Datum Zeit Beschreibung
Ort in Odenthal

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrich-
ten zeichnen die Vereine, Verbände und Institutionen selbst
verantwortlich.
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Forum "Kirche und Politik" 18.11.2003 19:30 Forum "Kirche und Politik" - Gesprächsrunde im Saal des
Martin-Luther-Haus Martin-Luther-Hauses in Altenberg

Krabbelgottesdienst 19.11.2003 17:00 Kleinkindergottesdienst für 3-6jährige
Martin-Luther-Haus 

Ökumenischer Gottesdienst 19.11.2003 19:00 Ökumenischer Gottesdienst im Altenberger Dom zum
Altenberger Dom Buß- und Bettag 

anschl. Bildungsveranstaltung im Martin-Luther-Haus 

Bibelgesprächskreis 20.11.2003 19:30 Bibelgesprächskreis
Martin-Luther-Haus

Taizè-Gebet 21.11.2003 19:00 Termin der kath. Pfarrgemeinde "St. Mariä Himmelfahrt"
Markuskapelle

Jugendmesse 22.11.2003 17:30 Messe der kath. Pfarrgemeinde "St. Mariä Himmelfart"
St. Michael

Hochamt 23.11.2003 10:30 Hochamt mit Domchor zum Christkönigsfest der kath.
Altenberger Dom Pfarrgemeinde "St. Mariä Himmelfahrt"

Spätlese 25.11.2003 15:00 Seniorenveranstaltung
Martin-Luther-Haus

Forum "Frauen und Politik" 26.11.2003 9:30 Forum "Frauen und Politik"
Martin-Luther-Haus

Odenthaler Seniorenkreis 26.11.2003 15:00 Seniorengottesdienst
St. Michael, Neschen

Kleiner Gospelchor 6.11.2003 17:45 Kleiner Gospelchor
Martin-Luther-Haus

5. Odenthaler Kammerkonzert 26.11.2003 19:30 Trio Voyage: Iberische Impressionen, Es werden Werke 
Forum im Schulzentrum An der Buchmühle gespielt von: Marin Marais, Maurice Ravel, Jaques Ibert, 

Heitor Villa-Lobos, Manuel de Falla, Astor Piazolla und 
Chick Corea.

Hl. Messe der kath. Pfarrgemeinde 26.11.2003 15:00 Hl. Messe  der Oberodenthaler Senioren,
"St. Mariä Himmelfahrt" St. Michael anschl. gemütliches Beisammensein im Michaelsheim

Odenthaler Seniorenkreis 27.11.2003 15:00 Kegelnachmittag
Schwarzbroich

Gruppe "Begegnung" 28.11.2003 15:30 Treffen behinderter und nichtbehinderter Kinder und 
Ev. Kirchengemeinde Altenberg/Schildgen Jugendlicher im Gemeindezentrum der Andreaskirche in 

Schildgen, Voiswinkeler Str. 40
Info: Frau Forst, Tel.: 02174/40457

Festmesse der kath. Pfarrgemeinde 29.11.2003 17:30 Festmesse zur 40-Jahrfeier der Michaelskirche
"St. Mariä Himmelfahrt" St. Michael

Hochamt der kath. Pfarrgemeinde 30.11.2003 10:30 Hochamt, mitgestaltet vom Kursus "Lieder der Völker"
"St. Mariä Himmelfahrt" Altenberger Dom

Kindergottesdienst der kath. Pfarrgemeinde 30.11.2003 10:30 Kindergottesdienst für 4 bis 8-jährige
"St. Mariä Himmelfahrt"; Pfarrheim Altenberg

Konzert im Altenberger Dom 30.11.2003 14:00 Die Kölner Kantorei singt Werke von Schütz, Mendelssohn, 
Brahms, Reger, Kaminski, Raphael, Distler, Sandström, 
Mawb u.a. 
Kartenvorverkauf: Treffpunkt Altenberg, Tel: 02174/41915
Odenthaler Spiel-u.Bücherecke, Tel. 02202/7280

Adventsbasar 30.11.2003 10:00 Adventsbasar
Martin-Luther-Haus

Adventsmusik 30.11.2003 14:00 Adventsmusik der Kölner Kantorei
Altenberger Dom Werke von Schütt, Mendelssohn, Brahms, Reger, Kaminski,

Raphael, Distler, Sandström, Mawby, Lauridsen und Busto.
Karten gibt es wo? Treffpunkt Altenberg (Tel:02174/41915)
Odenthaler Spiel-u.Bücherecke (Tel.02202/38999)

Adventsbesinnung 30.11.2003 16:15 Musikalisch-meditative Adventsbesinnung der kath. 
Altenberger Dom Pfarrgemeinde "St. Mariä Himmelfahrt", jeweils sonntags

Sinn und Zweck des Lebens 01.12.2003 14:00 Vortrag anläßlich des Adventtreffens der Landfrauen des 
Haus Klippenberg Rheinisch-Bergischen Kreises zu Fragen der wahren Werte 

unserer Zeit und unseres Lebens.  

Bezeichnung Datum Zeit Beschreibung
Ort in Odenthal
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Odenthaler Seniorenkreis 02.12.2003 10:00 Singkreis-Probe
Pfarrheim Altenberg

Frauenfrühstück 03.12.2003 9:30 Frauenfrühstück
Martin-Luther-Haus

Kleinkindergottesdienst der kath. Pfarrg. 03.12.2003 17:00 Kleinkindergottesdienst
"St. Mariä Himmelfahrt", Markuskapelle

Odenthaler Seniorenkreis 04.12.2003 15:00 Monatliches Treffen
Pfarrheim Odenthal

Odenthaler Seniorenkreis 04.12.2003 16:00 Vortrag "Weihnachtsbilder vom Isenheimer Altar"
Pfarrheim Odenthal Ref. Christa Heinemann

VKA Weihnachtsmarkt 06.12.2003 Romantischer Weihnachtsmarkt 
rund um den Altenberger Dom

Altenberger Weihnachtsmarkt 06./07.12.03

Abendmesse der kath. Pfarrgemeinde 08.12.2003 19:00 Feierliche Abendmesse zum Hochfest der ohne Erbsünde
St. Mariä Himmelfahrt, Altenberger Dom empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria

Frauentreff  und Frauenhilfe 10.12.2003 15:00 gemeinsame Veranstaltung beider Gruppen:
Martin-Luther-Haus Frau Wagner, die Märchenerzählerin ist zu Gast

Odenthaler Seniorenkreis 11.12.2003 15:00 Spielenachmittag
Pfarrheim Altenberg

Gruppe ";Begegnung" 12.12.2003 15:30 Treffen behinderter und nichtbehinderter Kinder und 
Ev.. Kirchengemeinde Altenberg/Schildgen Jugendlicher im Gemeindezentrum der Andreaskirche in 

Schildgen, Voiswinkeler Str. 40
Info: Frau Forst, Tel.: 02174/40457

Jugendmesse der kath. Pfarrgemeinde 13.12.2003 17:30 Jugendmesse
St. Mariä Himmelfahrt, St. Michael

Kinderkirche 13.12.2003 14:00 Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahren
Martin-Luther-Haus

Vorweihnachtliches Konzert 13.12.2003 19:00 Vorweihnachtliches Konzert 2003 - 27.10.2003 
Kirche "Maria Frieden", Odenthal-Eikamp Am 13. Dezember veranstaltet das Männer-Quartett-

Herrenstrunden e.V. sein diesjähriges, schon traditionelles 
vorweihnachtliche Konzert. Das Konzert wird in diesem 
Jahr 25 Jahre "jung". Der Vorläufer des Konzertes fand im 
Oktober 1978 statt. Anlass war der 150ste Todestag von 
Franz Schubert.

Weihnachtsbaumaktion 14.12.2003 Weihnachtsbaumaktion des Hegerings Odenthal, Verkauf: 
Hegering Odenthal Sayn-Wittgensteinsche Forstverwaltung, 'Im Wald bei 
An der Schutzhütte im Wald bei Oberkirsbach Oberkirsbach - wie in den letzten Jahren Hier können Sie 

Ihren Weihnachtsbaum aussuchen und ggf. selbst schlagen.
Vorweihnachtliche Stimmung mit unserem Bläsercorps, den 
Alphornbläsern, dem Nikolaus im Pferdewagen und 
Weckhasen für die Kinder 

Choralamt der kath. Pfarrgemeinde 14.12.2003 10:30 Gregorianisches Choralamt mit Choralschola des Domes
St. Mariä Himmelfahrt, Altenberger Dom

Taufgedächtnistgottesdienst 14.12.2003 9:00 Taufgedächtnisgottesdienst im Altenberger Dom mit dem
Altenberger Dom Gospelchor Altenberg

Weihnachtsfeier der Senioren 15.12.2003 14:30 Veranstaltung der kath. Pfarrgem. "St. Mariä Himmelfahrt"
Märchenwald Anmeldung und Auskünfte im Pfarrbüro, Tel: 02174/45 33

Bußfeier der kath. Pfarrgemeinde 16.12.2003 19:00 Bußfeier, anschl. Beichtgelegenheit
"St. Mariä Himmelfahrt", Altenberger Dom

Krabbelgottesdienst 17.12.2003 17:00 Kleinkindergottesdienst für 3-6jährige
Martin-Luther-Haus

J.S.Bach: Weihnachtsoratorium 20.12.2003 14:00 J.S.Bach: Weihnachtsoratorium, Kantaten I-III, Es musizie-
Altenberger Dom und ren die Domkantorei Altenberg und das Consortium Musica

19:00 Sacra Köln unter der Leitung v. Domkantor Andreas Meisner.
Wo gibt es die Karten? 
Treffpunkt Altenberg - 02174/41915,
Odenthaler Spiel-u.Bücherecke - 02202/7280, 
Theaterkasse Berg.Löwe - 02202/38999, 
Buchhandlung Funk, Bensberg - 02204/54016, 
Theaterkasse Neumarkt, Köln - 0221/2573842

Bezeichnung Datum Zeit Beschreibung
Ort in Odenthal
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